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Potsdam, 05. März 2018

Kriterien zur Prüfung von Förderanträgen im Rahmen des Stadt-Umland- 
Wettbewerbs (NESUR) der Fördergegenstände nach Punkt 2.1.1c) und Punkt 
2.1.2 e)

Die fachliche Prüfung der Förderanträge erfolgt im Landesamt für Umwelt, dabei 
sind die nachfolgenden Aspekte zur Prüfung der Förderfähigkeit zu beachten:

Zu Punkt 2.1.1c)
Beim Grunderwerb muss die Flächenverfügbarkeit im Grundbuch dauer­
haft für den Naturschutz gesichert werden.
Bei der Förderung von Naturerlebniseinrichtungen ist ein Nutzungskon­
zept vorzulegen.
Naturerlebniseinrichtungen müssen einen unmittelbaren Bezug zu den 
jeweiligen Natura-2000-Gebieten bzw. der Nationalen Naturlandschaft 
haben,
Das Vorhaben muss mit den im Projektgebiet zutreffenden Schutzge­
bietsverordnungen und Natürschutzfachplanungen (z. B. Natura 2000- 
Managementpläne, Pflege- und Entwicklungspläne) vereinbar sein. 
Besucherlenkungseinrichtungen müssen zur Vermeidung von Störungen 
und Beeinträchtigungen des Gebietes beitragen.
Das Vorhaben muss zur Umsetzung des Maßnahmenprogramms Biologi­
sche Vielfalt des Landes Brandenburg beitragen.

Zu Punkt 2.1.2 e)
Beim Grundstückserwerb muss die Flächenverfügbarkeit im Grundbuch 
dauerhaft für den Naturschutz gesichert werden.
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Das Vorhaben muss mit den im Projektgebiet zutreffenden Schutzge­
bietsverordnungen. Erhaltungszielverordnungen und Naturschutzfachpla­
nungen vereinbar sein.
Vorhaben des Moorschutzes müssen im Einklang mit dem Moorschutz­
programm des Landes Brandenburg stehen.
Das Vorhaben muss zur Umsetzung des Maßnahmenprogramms Biologi­
sche Vielfalt des Landes Brandenburg beitragen.
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